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Modulname 
 

Internationale Rechnungslegung (Steuern und Bilanzen Z1) 
Modulverantwortlicher / 
Modulverantwortliche 
 

Prof. Dr. Jürgen Gemeinhardt 

Qualifikationsziele  
 

Die Studierenden sind in der Lage, die Qualifikationsziele folgender 
Lernzielkategorien zu erfüllen:  
 
Die Studierenden sind in der Lage, einen Überblick über wesentlichen 
international üblichen Rechnungslegungsvorschriften IAS/IFRS zu geben.  
Sie können die Unterschiede zwischen den der deutschen Rechnungslegung 
nach HGB und einer internationalen Rechnungslegung nach IAS/IFRS 
erläutern. 
 
Sie kennen die ökonomischen Unterschiede zwischen der Rechnungslegung 
nach HGB und nach IAS/IFRS und können in der Praxis bei der Aufstellung 
eines handelsrechtlichen Konzernabschlusses mitwirken. 
 
 

Modulinhalte 
 

Inhaltsübersicht: 
 
1 Grundlegende Vorschriften 
1.1 Rechtlicher Rahmen und Bedeutung der internationalen Rechnungslegung 
1.2 Allgemeine Grundsätze der IFRS 
1.3 Ausgewählte Bilanzierungs- und Bewertungsvorschriften für den 
Einzelabschluss nach IFRS 
1.3.1 Immaterielle Vermögenswerte 
1.3.2 Sachanlagen  
1.3.3 Leasing 
1.3.4 Beteiligungen an Tochterunternehmen, gemeinschaftlichen 
Vereinbarungen und assoziierten Unternehmen  
1.3.5 Vorräte und Fertigungsaufträge 
1.3.6 Finanzielle Vermögenswerte 
1.3.7 Eigenkapital 
1.3.8 Pensionspläne und Jubiläumsverpflichtungen 
1.3.9 Sonstige Rückstellungen und Verbindlichkeiten 
1.3.10 Latente Steuern 
 
2 Der Konzernabschluss 
2.1 Konsolidierungspflicht, -kreis und Vorbereitungsmaßnahmen 
2.2 Kapitalkonsolidierung von Tochterunternehmen 
2.3 Schulden-, Zwischenergebnis- sowie Aufwands- und Ertragskonsolidierung 
2.4 Einbeziehung von Gemeinschaftsunternehmen und assoziierten 
Unternehmen 
2.5 Aufstellung der IFRS-Eröffungsbilanz 
2.6 Gewinn- und Verlustrechnung und sonstiges Gesamtergebnis 
2.7 Kapitalflussrechnung nach IFRS 
2.8 Eigenkapitalveränderungsrechnung nach IFRS 
2.9 Anhang nach IFRS 
2.10 Umstellung der Rechnungslegung von HGB auf IFRS 
2.11 Managementberichterstattung nach IFRS 
2.12 IFRS-Rechnungslegung für kleine und mittelgroße Unternehmen 
 

Lehrformen 
 

- seminaristische Vorlesungen 
- Diskussionen 
- studentische Vorträge 
- Selbststudium 
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Formale Voraussetzungen bestehen nicht. Insbesondere Kenntnisse folgender 
Pflichtmodule werden vorausgesetzt: 
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 - Rechnungswesen I (Buchhaltung) 
- BWL IV (Steuerlehre) 
 

Literatur / multimediale 
Lehr-und Lernprogramme 

Literatur (vorzugsweise in der jeweils neuesten Auflage): 
 
Hanno Kirsch: Einführung in die internationale Rechnungslegung nach 
IAS/IFRS; 10. Auflage Herne/ Berlin 2016 
 
dazu: Hanno Kirsch: Übungen zur internationalen Rechnungslegung nach 
IFRS; 6. Auflage; Herne/Berlin 2013 (ggf. neuer)  
 
Thomas Schildbach: Der Konzernabschluss nach HGB, IFRS und US-GAAP; 7. 
Auflage; München 2008  
 
KPMG Deutsche Treuhand-Gesellschaft AG (Hrsg.): IFRS visuell. Die IFRS in 
strukturierten Übersichten; Stuttgart 
 
Grünberger, D.: IAS/IFRS. Ein systematischer Praxis-Leitfaden; Herne/Berlin 
 
Rechtsgrundlagen: 
•    HGB 
•    IAS/IFRS-Textsammlung 
 
 

Lehrbriefautor 
 

entfällt, da Vollzeitstudium 
Verwendbarkeit  
 

Dieses Modul steht mit folgenden Modulen desselben Studiengangs in einem 
besonders engen Zusammenhang: 
- Steuern und Bilanzen A (Bilanzsteuerrecht) 
- Steuern und Bilanzen B (Unternehmensbewertung) 
- Steuern und Bilanzen C (Steuerwirkungen und Steuerpolitik) 
- Steuern und Bilanzen Z2 (Wirtschaftsprüfung) 
- Steuern und Bilanzen Z3 (Basic Principles of International Accounting) 
 
Dieses Modul ist auch geeignet für andere wirtschaftswissenschaftlich 
ausgerichtete Studiengänge der Hochschule Schmalkalden. 
 

Arbeitsaufwand / 
Gesamtworkload 

gesamter Arbeitsaufwand: 150 Stunden, davon: 
1) synchrone Lehre: 60 (Präsenzstudium) 
2) asynchrone Lehre: 90, davon: 
- Vorbereitung auf die Lehrveranstaltung (insbesondere Literaturstudium):30 
- Nachbereitung der Lehrveranstaltung: 15 
- Vorbereitung auf die studienbegleitende Leistung (Referat):25 
- Vorbereitung auf die Prüfung: 20 
 

ECTS und Gewichtung der 
Note in der Gesamtnote 

5 ECTS-Punkte; 
Gewichtung:  
a) Studiengänge Wirtschaftswissenschaften sowie International Business and 
Economics: 5/180 
b) Studiengänge Volkswirtschaftslehre sowie Betriebswirtschaftslehre: 5/210 
 

Leistungsnachweis - Klausur im Umfang von 60 Minuten (80%) 
- studienbegleitende Leistung in Form eines Referates (20%) 
 

Semester  4.-6. Semester 
 

Häufigkeit des Angebots 
 

Angebot i.d.R.  jedes Studienjahr, mindestens so oft,  dass dieses Modul oder 
das Modul Steuern und Bilanzen Z3 (Basic Principles of International 
Accounting) von jeder Alterskohorte zwischen dem jeweiligen 4. und 6. 
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Semester gewählt werden kann 
 

Dauer 1 Semester 
 

Art der Lehrveranstaltung 
(Pflicht, Wahl etc.) 

Wahlpflichtmodul 

Besonderes   

 


